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im Nachlass der/des Verstorbenen:
Name und Vorname


Geburtsdatum, Zivilstand


Bürgerort



Letzte Wohnadresse


Todesdatum und Todesort


Besteller/in:
Name und Vorname

Geburtsdatum, Zivilstand

Bürgerort


Wohnort, Adresse


Telefon / Email


Verwandschaftsverhältnis /

Stellung zum Verstorbenen

Fragen:
1.
Ist oder war ein Testament / ein Erbvertrag zu eröffnen?

2.
Wurde bereits früher einmal eine Erbbescheinigung auf den


Verstorbenen ausgestellt? Wenn ja, wann und durch wen?

3.
Wie viele Erbbescheinigungen benötigen Sie und zu 


welchem Zweck?


4.
Ist ein Erbe dauernd ohne Vertretung abwesend bzw. 


unbekannten Aufenthaltes?   

5.
Ist ein Erbe zu bevormunden oder steht einer unter


Vormundschaft? 


6.
Kennen Sie weitere Erben?
 MACROBUTTON Voll ( nein
 MACROBUTTON Voll ( ja (bitte Erben mit Personalien und Adressen auf Seite 2 aufführen)


Bitte ergänzt und unterzeichnet an das für Sie zuständige Amtsnotariat senden 


Ort, Datum, Unterschrift:

Sofern Sie weitere Erben kennen, bitten wir Sie höflichst, die Personalien und Adressen der Ihnen bekannten Erben untenstehend aufzulisten.

Name und Vorname



Geburtsdatum, Zivilstand

Bürgerort



Wohnort, Adresse



Verwandtschaftsverhältnis /

Stellung zum Verstorbenen 


Name und Vorname



Geburtsdatum, Zivilstand

Bürgerort



Wohnort, Adresse



Verwandtschaftsverhältnis /

Stellung zum Verstorbenen 


Name und Vorname



Geburtsdatum, Zivilstand

Bürgerort



Wohnort, Adresse



Verwandtschaftsverhältnis /

Stellung zum Verstorbenen 


Name und Vorname



Geburtsdatum, Zivilstand

Bürgerort



Wohnort, Adresse



Verwandtschaftsverhältnis /

Stellung zum Verstorbenen 


Name und Vorname



Geburtsdatum, Zivilstand

Bürgerort



Wohnort, Adresse



Verwandtschaftsverhältnis /

Stellung zum Verstorbenen 





Bestellung einer Erbbescheinigung





Wichtiger Hinweis:


Eine Erbbescheinigung ist eine Bestätigung darüber, welche Personen die alleinigen Erben eines bestimmten Erblassers sind (vgl. Art. 559 ZGB). Sie kann in der Regel erst nach Ablauf der Ausschlagungsfrist von 3 Monaten (vgl. Art. 567 ZGB) ausgestellt werden. Andernfalls müssen die Erben vorgängig mittels separater Annahmeerklärung die unbedingte und vorbehaltlose Annahme der Erbschaft erklären. Die Ausstellung einer Erbbescheinigung ist gebührenpflichtig (GebT Nr. 30.06; sGS 821.5).


Bei Fragen oder Unklarheiten erkundigen Sie sich beim zuständigen Amtsnotariat.








